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BAD HERRENALB
Amtsblatt der Stadt

Therme:  
Bürgermeister Hoffmann 
übergibt Förderantrag

Familienspaß: Führung 
Wildkatzen-Walderlebnis 
am 10.10.

Herbstfest: Rotensoler 
Fuchshexen laden ein

Still Collins
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s The very Best of Phil Collins and Genesis

Freitag 05.11.21, 19.00 Uhr
Kurhaus Bad Herrenalb

TICKETS: www.reservix.de, Tourist-Info, Abendkasse
VVK/AK: 24/26 €, Einlass: 18.00 Uhr

www.badherrenalb.de/veranstaltungen

Tickets ab sofort erhältlich!
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Amtliche Bekanntmachungen

 

Stadt Bad Herrenalb

5. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung 
AbwS) der Stadt Bad Herrenalb vom 25.07.2012
Aufgrund von § 46 Abs. 1 des Wassergesetzes für Baden-Würt-
temberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) und §§ 2,8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat 
der Gemeinderat der Stadt Bad Herrenalb am 22.09.2021 folgen-
de Änderungs-Satzung beschlossen:

Artikel I
Änderungen

Die Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwas-
sersatzung AbwS) vom 25.07.2012 wird wie folgt geändert:
§ 42 Abs. 1 und 2 erhalten folgende Fassung:

§ 42
Höhe der Abwassergebühren

(1) Die Gebühr für Schmutzwasser (§ 40) und sonstige Einleitun-
gen (§ 8 Abs. 3)
beträgt je m³ Schmutzwasser oder Wasser 1,07 €/m³.
(2) Die Niederschlagswassergebühr (§40 a) beträgt je m²
abflussrelevante Fläche und Jahr 0,32 €/m².

Artikel II
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2022 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Stadtordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. Unbeachtlich sind ferner nach § 2 Abs. 2 
KAG Mängel bei der Beschlussfassung über Abgabensätze, wenn 
sie zu einer nur geringfügigen Kostenüberdeckung führen.

Bad Herrenalb, den 22.09.2021

Klaus Hoffmann
(Bürgermeister)

Sozialamt am 8. Oktober geschlossen
Das Sozialamt ist am Freitag, den 08.10.2021 aufgrund einer 
Schulung nicht besetzt.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

 
Für mehr Corona-Infos  
QR-Code mit dem  
Handy scannen.

Wo finde ich Infos zur Corona-Krise?
Tagesaktuelle Infos, Verordnungen und 
Allgemeinverfügungen werden auf 
der Webseite www.badherrenalb.de 
/de/aktuelles/corona/ und auf www.
facebook.com/stadtbadherrenalb 
veröffentlicht.

Das Landratsamt Calw veröffentlicht 
Corona-Infos auf der Webseite www.
kreis-calw.de/Service-Verwaltung/
Service/Informationen-zum-Coro-
navirus/ und das Land Baden-Würt-
temberg auf der Webseite www.baden-wuerttemberg.de/
de/service/aktuelle-infos-zu-corona/.

Impftermine können online auf der Webseite www.impfter-
minservice.de und telefonisch unter der Nummer 116117 
gebucht werden. 

Die Rufnummer 116117 ist außerdem die Nummer des ärzt-
lichen Bereitschaftsdienstes. Das Gesundheitsamt des 
Landkreises Calw erreichen Sie telefonisch Mo. bis Do. von 
8 bis 16 Uhr und Fr. von 8 bis 13 Uhr unter der Rufnummer 
07051 160-160.

Wir empfehlen Ihnen, sich die Links als Lesezeichen zu set-
zen und die Telefonnummern abzuspeichern, um schnell 
darauf zugreifen zu können. 

Corona-Tests im Kurhaus
Öffnungszeiten:
Mi / Fr 10 – 16 Uhr
Sa / So 10 – 13 Uhr
Mo / Di / Do Teststation  
    geschlossen

Ortschaftsrat Rotensol

Einladung zur 26. öffentlichen Sitzung des  
Ortschaftsrats

am:  Dienstag, den 12. Oktober 2021
im:  Waldkurhaus im Sitzungssaal 1.OG
um: 19:30 Uhr

Tagesordnung:
1. Das Protokoll der letzten Sitzung
2. Fragen der Bürger
3. Bekanntgaben
4.  Neubau von Werkstatt, Fahrzeughalle, Tankplatz,  

Waschplatz und Schüttboxen 
Dobeltal, Flst.415/3

5.  Bauantrag 
Nutzungsänderung Tennishalle 
Dobeltal 30, Flst. 415/1

6. Verschiedenes
7. Fragen und Anregungen aus dem Gremium

Aufgrund der geltenden Beschränkungen durch die Corona-Pan-
demie müssen wir uns vorbehalten, den organisatorischen Rah-
men entsprechend anzupassen.
Die Zutrittsvoraussetzungen werden am Eingang des Veranstal-
tungsorts durch entsprechendes Personal überprüft.

PFLICHT
MASKEN-

Foto: taseffski/E+/Getty Images Plus
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• Wir bitten Sie einen 3G- bzw. 2G-Nachweis vorzuweisen.
•  Personalausweis oder vgl. Dokument zur Feststellung Ihrer Iden-

tität und zum Abgleich mit dem 3G-, 2G-Nachweis.
Wir bitten Sie, die CORONA WARN- oder LUCA-App auf Ihr Hady 
zu laden und zu aktivieren, um die Kontaktnachverfolgung ggf. 
zu erleichtern.
Wir bitten um Verständnis für diese Hygienevorschriften.

gez.
Sven Feuchter 
Ortsvorsteher

Geschwindigkeitskontrollen

Geschwindigkeitskontrolle 21.09.21 Dobler Straße
Am Dienstag, 21.09.21, wurde in Bad Herrenalb, Dobler Str., Park-
platz kath. Kirche, in der Zeit von 6.47 Uhr bis 10.04 Uhr eine Ge-
schwindigkeitsmessung durchgeführt.

Die Kontrolle erbrachte folgendes Ergebnis:

Gemessene Fahrzeuge: 204
Erlaubte Geschwindigkeit: 40 km/h
Eingestellter Grenzwert: 49 km/h
Überschreitungen bis 10 km/h: 11
Überschreitungen von 11 bis zu 15 km/h: 4
Überschreitungen von 16 bis zu 20 km/h: 0
Überschreitungen von mehr als 20 km/h: 1

204 Fahrzeuge in Fahrtrichtung Dobel.

Geschwindigkeitskontrolle 21.09.21 Neuenbürger 
Straße
Am Dienstag, 21.09.21, wurde in Neusatz, Neuenbürger Straße 7, 
in der Zeit von 10.54 Uhr bis 13.20 Uhr eine Geschwindigkeits-
messung durchgeführt.

Die Kontrolle erbrachte folgendes Ergebnis:

Gemessene Fahrzeuge: 70
Erlaubte Geschwindigkeit: 30 km/h
Eingestellter Grenzwert: 39 km/h
Überschreitungen bis 10 km/h: 3
Überschreitungen von 11 bis zu 15 km/h: 4
Überschreitungen von 16 bis zu 20 km/h: 1
Überschreitungen von mehr als 20 km/h: 0

70 Fahrzeuge in Fahrtrichtung Ortsmitte.

Sonstige Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Abwasserverbandes Albtal, 
Sitz Waldbronn
Am Dienstag, dem 12. Oktober 2021, um 16:00 Uhr, findet im Kur-
haus Waldbronn, 
Etzenroter Str. 2, eine öffentliche Verbandsversammlung statt. Ich 
lade Sie hierzu recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Erneuerung der Elektrotechnik;
 Vergabe der EMSR-Technik
3. Sanierung des Gasbehälters;
  Vergabe der Sanierungsarbeiten und der Aufstellung eines 

Ersatzbehälters
4. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Franz Masino
Verbandsvorsitzender

Nachrichten und Informationen

In dreifacher Ausfertigung – Bürgermeister  
Hoffmann übergibt Förderantrag zur Therme an 
Regierungspräsidium

 
In dreifacher Ausfertigung: Stadt-
kämmerer Albert Wilhelm (l.), Ka-
rina Herrmann, Geschäftsführe-
rin der Stadtwerke Bad Herrenalb 
GmbH und Bürgermeister Klaus 
Hoffmann mit dem Förderantrag 
zur Sanierung der Therme.  
 Foto: Stadt Bad Herrenalb

„Es war viel Arbeit, aber nun 
haben wir es geschafft“, freut 
sich Herrenalbs Stadtkämmerer 
Albert Wilhelm über die Fertig-
stellung des ersten Förderantra-
ges zur Sanierung der Siebentä-
ler Therme, den er gemeinsam 
mit Karina Herrmann, der Ge-
schäftsführerin der Stadtwer-
ke Bad Herrenalb GmbH und 
Bürgermeister Klaus Hoffmann 
ausgearbeitet hat. „Die Mittel 
werden im Falle einer Bewilli-
gung vollständig an die Stadt-
werke weitergeleitet“, erläutert 
Wilhelm das weitere Prozedere, 
„denn diese müssen die Sanierungsarbeiten finanzieren. Unsere 
Aufgabe war es, den Antrag für die Stadtwerke zu stellen. Dazu 
sind wir gesetzlich verpflichtet.“
Die Überbringung des Förderantrages war dann Chefsache, denn 
Bürgermeister Hoffmann ließ es sich nicht nehmen, den Antrag in 
dreifacher Ausfertigung persönlich am Donnerstag beim Regie-
rungspräsidium in Karlsruhe abzugeben.
Die Stadt hofft nun auf Fördermittel in Höhe von rund 2,5 Millionen 
Euro, die dann an die Stadtwerke weitergeleitet werden, um in den 
ersten Bauabschnitt zur Sanierung der Therme zu fließen. Mit einer 
Entscheidung des Regierungspräsidiums wird im Frühjahr 2022 
gerechnet. Ein weiterer Förderantrag für den zweiten Bauabschnitt 
soll im nächsten Jahr auf den Weg gebracht werden.

Türkische Generalkonsuln zu Besuch in  
Bad Herrenalb

 
Die türkische Generalkonsulin 
Banu Terzioğlu (rechts neben 
Bürgermeister Hoffmann) und 
Generalkonsul Mehmet Erkan 
Öner (rechts neben der General-
konsulin) haben in der letzten 
Woche Bad Herrenalb besucht.

Die türkische Generalkonsulin 
Banu Terzioğlu aus Karlsruhe 
und Generalkonsul Mehmet 
Erkan Öner aus Stuttgart haben 
anlässlich eines Seminars zur 
Konsulatsarbeit im Nashira Ho-
tel am Kurpark in dieser Woche 
Bad Herrenalb besucht. Beide 
nutzten die Gelegenheit zu ei-
nem Treffen mit Bürgermeister 
Klaus Hoffmann und tauschten 
sich beim Nachmittagskaffee 
über die Bedeutung des Touris-
mus in der Türkei und der Sie-
bentälerstadt aus. Ein weiteres 
Gesprächsthema war die Situ-
ation der türkischen Gemeinde 
in Deutschland angesichts der Einschränkungen durch die Coro-
na-Pandemie.
Nach dem Gespräch nahmen die beiden Generalkonsuln gemein-
sam mit dem Stadtoberhaupt und weiteren Seminarteilnehmern 
noch an einer Stadtführung teil und erfuhren von Guide Bern-
hard Lohner viel Wissenswertes über Bad Herrenalb. Im Anschluss 
lud Generalkonsulin Terzioğlu Bürgermeister Hoffmann zu einem 
Gegenbesuch in das Karlsruher Generalkonsulat ein.

ABC-Schützen 
unterwegs
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Öffnungszeiten
Unsere Öffnungszeiten seit Juli 2021:
Mineraltherme 30° C / 35° C
Montag - Donnerstag 09:00 Uhr - 19:00 Uhr
Freitag - Sonntag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr
WellnessWelt & SaunaBereich eingeschränkt
Montag geschlossen
Dienstag - Donnerstag 13:00 - 19:00 Uhr
Freitag 13:00 - 22:00 Uhr
Samstag - Sonntag 09:00 - 22:00 Uhr

Kommunale Jugendarbeit

Jugendreferentin Virginia Klumpp
Tel. 5006581, E-Mail: vk.jugendreferentin@gmail.com
Jugendtreff
Im Kloster 10 (ehem. Grundschule)
Dienstag für 7- bis 11-Jährige von 14 - 16 Uhr (Ansprechperson 
Virginia Klumpp)
Freitag ab 7 Jahren von 15 - 18 Uhr (Ansprechperson Simone Wa-
cker, Tel. 51945)
Wichtiger HInweis: Aufgrund der Corona-Pandemie ist der Ju-
gendraum nicht automatisch zu den genannten Zeiten geöffnet. 
Bitte die Öffnungszeiten telefonisch bei Frau Klumpp oder Frau 
Wacker nachfragen.

Ausflug ins Dobeltal
Wieder ein schöner sonniger 
Freitagnachmittag. Gemeinsam 
gingen wir ins Dobeltal, um 
Naturmaterialien zu sammeln. 
Was uns auch sehr interessier-
te, waren verschiedene Pilze 
am Wegesrand. Mit gefüllten 
Körben kamen wir nach 1 Stun-
de an der Falkensteinschule 
zurück. Zuerst tobten sich alle 
auf dem Spielplatz aus, danach 
wurde alles vorbereitet für ein 
herbstliches Tischgesteck. Wir 
hatten Moos, Kastanien, Tannenzapfen, Gräser, getrocknete Blu-
men und vieles mehr.
Herzlichen Dank an Yvonne Weigold, die uns aus ihrem Garten 
Naturmaterialien zur Verfügung gestellt hat. Bei der Gestaltung 

hatten alle viel Spaß und Freu-
de. Jedes Kind trug stolz am 
späten Nachmittag seinen 
Tischschmuck nach Hause.
Danke für Euer Kommen, es war 
wie immer sehr schön. Kinder 
und Jugendliche im Alter von 7 
bis 16 Jahren – einfach toll.
Simone und Vanessa

Sonstige Informationen

Spendenaufruf des Blinden- und Sehbehinderten-
verbandes Württemberg e.V.
Vom 8. bis 15. Oktober 2021 findet weltweit die Woche des 
Sehens statt.
Laut Definition der Weltgesundheitsorganisation haben 2,2 Milli-
arden Menschen eine Sehbehinderung oder sind blind.

Seit 1909 verfolgen wir vielfältige Aufgaben: Wir kümmern uns 
um die berufliche, gesellschaftliche, kulturelle und soziale Teil-
habe blinder und sehbehinderter Menschen und setzen uns für 
Einrichtungen ein, die der Bildung und Weiterbildung blinder 
und sehbehinderter Menschen dienen. Wir sind persönlich nach 
Terminabsprache, per Mail und am Telefon für Sie da und helfen 
Ihnen bei Fragen weiter.
Hierfür benötigen wir Ihre Unterstützung!
In unseren „Blickpunkt-Auge-Beratungsstellen“ informieren 
wir Ratsuchende über Augenkrankheiten wie zum Beispiel den 
Grauen Star (Katarakt), den Grünen Star (Glaukom), Retinitis Pig-
mentosa und andere. Durch die eigene Betroffenheit können die 
qualifizierten Berater*innen grundlegende Fragen zur Augener-
krankung beantworten oder Tipps, Tricks und Schulungen zur 
Alltagsbewältigung anbieten.
Der überwiegende Teil der Beratung und Betreuung erfolgt dar-
über hinaus in unseren Bezirksgruppen vor Ort, das heißt auch in 
einer Gemeinde in Ihrer Nähe.
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns, die Arbeit für blinde und 
sehbehinderte Menschen fortzuführen.
Gerne verbuchen wir diese auf dem Konto bei der Bank für Sozi-
alwirtschaft,
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01; BIC: BFSWDE33STG
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V.
Lange Str. 3, 70173 Stuttgart
Telefon: (0711) 21060-0
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de
Internet: www.bsv-wuerttemberg.de

Teller statt Tonne
Wie landet weniger im Müll? Marktcheck rund um Obst und 
Gemüse im Einzelhandel
• Verbraucherzentralen stellen zur Aktionswoche „Deutsch-

land rettet Lebensmittel!“ erste Ergebnisse eines bundes-
weiten Marktchecks vor

• Verbraucherzentralen fordern pragmatische Lösung
Eine Delle im Apfel? Eine braune Stelle an der Banane? Häufig 
wird sehr reifes oder nicht mehr perfektes Obst und Gemüse 
einfach aussortiert. Im Einzelhandel findet jedoch langsam ein 
Umdenken statt. Wie ein aktueller, bundesweiter Marktcheck 
der Verbraucherzentralen zeigt, werden die Produkte teils zu ei-
nem reduzierten Preis angeboten. Damit weitere Supermärkte 
nachziehen, muss auch die Politik zukünftig mehr unterstützen. 
Anlässlich der Aktionswoche „Deutschland rettet Lebensmittel!“ 
machen die Verbraucherzentralen auf das Problem der Lebens-
mittelverluste aufmerksam.
Bereits 28 Prozent der besuchten Märkte bieten Verbraucherin-
nen und Verbrauchern preisreduziertes Obst und Gemüse an – so 
lautet das Ergebnis eines Marktchecks der Verbraucherzentralen. 
„Wir freuen uns, dass einige Händler auf diese Weise versuchen, 
unnötige Lebensmittelabfälle zu vermeiden. Nun ist es wichtig, 
dass weitere nachziehen“, erklärt Vanessa Holste, Ernährungs-
expertin der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Für den 
Marktcheck wurden stichprobenartig deutschlandweit 25 Su-
permärkte und Discounter unter die Lupe genommen. Mit dabei 
waren Rewe, Edeka, Kaufland, Globus, Aldi, Lidl, Alnatura, Denn´s 
Biomarkt, Netto Markendiscount und Penny.

Mehr Märkte sollten nachziehen 
Am besten ist es, wenn alle Handelsketten und Supermärkte Ware 
regelmäßig aussortieren und frühzeitig reduzieren. „Nicht perfek-
te Lebensmittel müssen einfach zum normalen Bild in der Obst- 
und Gemüseabteilung dazugehören“, meint die Expertin, und 
fügt hinzu: „Das hilft Verlusten entgegenzuwirken. Denn bisher 
werden solche Waren meist entsorgt, statt sie noch zum Verkauf 
anzubieten.“ Eine ansprechende Präsentation der Ware trägt zur 
Wertschätzung von Obst und Gemüse in all seinen Formen bei.

Politik muss Handel bei Pflichtkennzeichnung unterstützen
Doch so einfach die Lösung auch sein mag, hier hakt es meist 
an unzureichenden Regelungen hinsichtlich der Kennzeich-
nungspflicht. „Händler müssen Verbraucherinnen und Verbrau-
cher beim Verkauf von Obst und Gemüse unter anderem über 
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die Herkunft, Sortenbezeichnung und vieles mehr informieren“, 
weiß Holste und erklärt: „Hat ein Apfel nun braune Stellen und 
landet in einer Kiste für preisreduzierte Lebensmittel, fehlen die 
notwendigen Pflichtangaben, die sich eigentlich auf der Preisbe-
schilderung befinden.“ Hier wünscht sich die Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg klare Handlungsanweisungen, von der Poli-
tik initiiert und im Einklang mit der Lebensmittelüberwachung, 
mit konstruktiven Vorschlägen für den Handel. Dies würde zum 
einen Hemmschwellen im Handel abbauen und zum anderen 
könnten Verbraucherinnen und Verbraucher so vor Irreführung 
und Täuschung geschützt werden.
Am 5. Oktober bietet die Verbraucherzentrale ein kostenloses On-
line-Seminar „Genießen statt verschwenden“. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung unter: https://www.vz-bw.de/node/59877

Ritter Orden "Der Greif" unterstützt soziales  
Engagement für Kinder und Familien
Ende September feierte der Ritterorden „Der Greif“ sein Kapitel-
fest. Dazu eingeladen hatte der ehemalige Bürgermeister von 
Dobel, Wolfgang Krieg, der seit 2015 als höchste Instanz und Or-
dens-Großmeister dem Ritterorden vorsteht. Der Kernpunkt des 
heutigen Ritterordens gilt der Pflege des religiösen Leitgedan-
kens und der Unterstützung von sozial Schwachen.  Der gemein-
nützige Verein hat rund 60 Mitglieder, die noch heute ritterliche 
Tugenden pflegen, die da sind: Klugheit, Gerechtigkeit, Tapferkeit 
und Maß. 
Zum dreitägigen Event hatte Wolfgang Krieg in seine Heimatstadt 
Rastatt eingeladen. Für das Fest wird Jahr um Jahr eine andere 
Stadt auserkoren, um nicht nur Land und Leute kennenzulernen 
und Spenden zu überreichen. In diesem Fall galt das Kapitelfest 
auch den Ehrungen und Würdigungen verdienter Mitglieder, wie 
Wolfgang Krieg betont. So wurde beim Gottesdienst in Rastatts 
ältester Kirche der Freundschaftsorden an Militärdekan Siegfried 
Weber überreicht. Der aus Spessart bei Ettlingen stammende 
Vertreter des Kardialkollegiums ist berufener Seelsorger beim 
Fallschirmjägerregimet 26 in Zweibrücken. Befördert wurde in-
nerhalb des Ordens Wolfgang Birkenmaier aus Giegen an der 
Brenz sowie Dietmar Glaser aus Bad Herrenalb vom Komtur zum 
Großkomtur.
Als besondere Zeremonie konnten die Gäste des Kapitelfestes 
zudem einem „Ritterschlag“ beiwohnen. Klaus Demal, ehemals 
Oberbürgermeister der Stadt Stutensee war bereits viele Jahre 
als Ehrenritter für den Ritterorden tätig und wurde nach Been-
digung seiner beruflichen Laufbahn durch Wolfgang Krieg zum 
„Komtur der Kurpfalz“ geschlagen. Der feierliche Initatiosritus, 
der mit einem Gelübde verbunden ist, wird durch das Berühren 
der Schulter mit dem Schwert durch den Großmeister eingeleitet 
und mit der Übergabe von Orden, Mantel und Urkunde bestätigt.

 
Bei Wolfgang Krieg - seit 2015 
Ordens-Großmeister und damit 
höchste Instanz des Ritter-Orden 
„Der Greif“ gab es Ernennungen 
2021. Foto: Sabine Zoller

Als weiteren Höhepunkt überreichte Wolfgang Krieg eine groß-
zügige Spende von 1.000 Euro an die Kindertagesstätte St. Bern-
hard bei der er einst als junger Pfarrgemeinderat an der Planung 
mitwirke durfte. Zudem ver-
kündete der Ordensgroßmeis-
ter die schöne Nachricht, dass 
im Herbst eine fünfköpfige Fa-
milie aus dem Ahrtal „zum Auf-
tanken nach den schrecklichen 
Ereignissen der Flut für zehn 
Tage nach Bad Herrenalb in Ur-
laub eingeladen ist.“ Dabei wer-
den die Ritter des Ordens die 
Familie betreuen und in ihren 
Urlaubstagen zu Ausflügen in 
die Region Nördlicher Schwarz-
wald einladen.
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
01805-002963
Donnerstag, 07.10.2021:
St. Barbara-Apotheke, Langensteinbach, Tel.: 07202 - 71 22
Hauptstr. 29, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)
Freitag, 08.10.2021:
Vita-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 37 49 45
Zehntwiesenstr. 70, 76275 Ettlingen
Samstag, 09.10.2021:
Sonnen-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 3 54 96 80
Am Lindscharren 4, 76275 Ettlingen
Sonntag, 10.10.2021:
Schwarzwald-Apotheke Reichenbach, Tel.: 07243 - 6 17 89
Kronenstr. 3, 76337 Waldbronn (Reichenbach)
Montag, 11.10.2021:
Goethe Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 71 94 40
Schleinkofer Str. 2 A, 76275 Ettlingen
Dienstag, 12.10.2021:
Erbprinz-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 1 21 33
Mühlenstr. 27, 76275 Ettlingen
Mittwoch, 13.10.2021:
CentraVita Apotheke Bad Herrenalb, Tel.: 07083 - 92 48 50
Kurpromenade 1-3, 76332 Bad Herrenalb
Donnerstag, 14.10.2021:
Sibylla-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 1 26 60
Badener-Tor-Str. 16, 76275 Ettlingen

Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de

Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-Sprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de.

Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw: 07051 160329
Giftnotruf: 0761 19240

Tierärztlicher Notfalldienst 
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar: 07231 1332966
UNA Tierrettungsdienst 24 h Notruf: 0180-55 952 952 (14ct/min)

Stadtwerke Bad Herrenalb
Störungsnummer Strom 07083 9248444
Störungsnummer Wasser 07083 9248445

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer
0621 / 38 000 807 vermittelt.

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Konzert der Kirchen in der Konzertmuschel im  
Kurpark

 
 Foto: Sabine Zoller

Große Resonanz gab es am Sonntag beim Konzert der Kirchen 
an der Konzertmuschel im Kurpark von Bad Herrenalb. Unter 
dem Motto - Deutschland singt und klingt - veranstaltete die ka-
tholische Seelsorgeeinheit Bad Herrenalb und die evangelische 
Kirchengemeinde Loffenau ein Konzert zum Tag der Deutschen 
Einheit. Matthias Weingärtner - katholischer Pfarrer aus Bad Her-
renalb begleitete auf dem Klavier, während Florian Lampadius 
als Moderator, Sänger und Instrumentalist auf der Tuba die stetig 
wachsende Zuhörerschaft begeisterte. Insgesamt 19 Sängerin-
nen und Sänger aus beiden Kirchengemeinden hatten sich ein-
gefunden, um traditionelle Lieder wie „Kein schöner Land“ und 
das Abendlied von Matthias Claudius gemeinsam mit dem Publi-
kum zu singen. Dass Singen verbindet, zeigte auch die Spenden-
bereitschaft der Zuhörer, die insgesamt 500 Euro für die Flutopfer 
an der Ahr spendeten.

Neue Selbsthilfegruppe für Eltern und Elternteile, 
die um ein Kind trauern
Am 26. Oktober 2021 startet die Selbsthilfegruppe für Eltern und 
Elternteile, die um ein Kind trauern im Evangelischen Gemeinde-
haus in Calmbach, Kleinenztalstr. 9. Beginn ist um
17.00 Uhr. Dauer ca. 1,5 Stunden. Die Treffen finden monatlich 
an einem Dienstag statt. Die weiteren Termine sind: 9. November 
und 14. Dezember 2021.
Geplant sind Termine bis April 2022. Die Verantwortlichen, Sonja 
Großmann-Bott, Sandra Schmid und Karin Bürkle, laden herzlich 
ein. Sie schreiben:
Wir laden Sie ein, zu einer Möglichkeit, das Unfassbare auszu-
sprechen, Anteil zu nehmen, Impulse auszutauschen, einfach mit 
anderen zusammen zu sein, die dasselbe Schicksal teilen, ihrer Er-
innerung und ihrem Schmerz einen geschützten Raum zu geben, 
nicht alleine in der Trauer zu sein. Dabei ist es nicht maßgeblich, 
in welchem Alter Ihr Kind von Ihnen gegangen ist.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – Rückfragen sind mög-
lich über die Diakonische Bezirksstelle in Neuenbürg, Tel: 07082-
948012.
Es gelten die aktuellen Coronabestimmungen mit der 3-G-Regel 
– Desinfektionsmittel steht bereit.

BERATUNGS- UND  
HILFSDIENSTE
SOZIAL- UND DIAKONIESTATION DES KRANKENPFLE-
GEVEREINS BAD HERRENALB UND DOBEL 
TAGESPFLEGE
An der Alb 14, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475, Pflegenotruf: 5463

DIAKONISCHE BEZIRKSSTELLE NEUENBÜRG
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

TAFELLADEN IN BAD HERRENALB
Im Kloster 11, dienstags 13.00 bis 14.00 Uhr, freitags 10.00 bis 11.00 
Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

ARBEITER-SAMARITER-BUND BAD HERRENALB
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

ARBEITERWOHLFAHRT
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

HOSPIZDIENST BAD HERRENALB UND DOBEL
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

STADTSENIORENRAT BAD HERRENALB E.V.
Senioren-Begegnungsstätte im „Alten Kurbad“, Rathausplatz 7/2
Tel.07083 9389604, E-Mail: stadtseniorenrat badherrenalb@gmx.de

AOK-BERATUNGEN
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-MEETING - ANONYME ALKOHOLIKER
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Im Kloster 39, Ein-
gang Untergeschoss

PRO FAMILIA, AUSSENSTELLE BAD WILDBAD- 
CALMBACH
Tel. 07231 607586-0

LANDRATSAMT CALW - GESUNDHEIT UND  
VERSORGUNG
Calw, Vogteistr. 42 – 46, Tel. 07051 160931

PSYCHOSOZIALES BERATUNGS- UND  
BEHANDLUNGSZENTRUM CALW
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

DEUTSCHE RENTVERSICHERUNG FREUDENSTADT
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich.

VdK (SOZIALVERBAND)
Sozialberatung einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung unter 07084-5929648 dringend erforderlich 
(Herr Dr. Käfer)

DRK-KREISVERBAND CALW E.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, Seniorenreisen, 
Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada, Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

ABSTAND 
HALTEN

Foto: Pekic/E+/Getty Images Plus
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Bürgerforum Bad Herrenalb e.V.
Das Bürgerforum Bad Herrenalb e. V. begrüßt die Absicht der 
Stadtverwaltung, die Schweizer Wiese einer moderaten Bebau-
ung zuzuführen. Die starke Verschuldung der Stadt Bad Herren-
alb und die geplante zukünftige Sanierung und Erweiterung der 
„Siebentäler Therme“ verlangt nach einem Konzept zur Entlas-
tung des defizitären Haushalts. Die Stadtverwaltung versucht 
mit einem Planungskonzept zur Bebauung der Schweizer Wiese 
darauf zu reagieren, welches in der Bevölkerung wieder für eine 
rege, kontroverse Diskussion sorgt.
Das Bürgerforum (BF-BHA) hat in der Hauptversammlung be-
schlossen, die vorgelegte Planung der Stadt kritisch zu würdigen 
und daraus ein Alternativkonzept zu entwickeln. Das Konzept der 
Stadt sieht ein Nah- Versorgungszentrum vor, welches an der Ein-
mündung der Bahnhofstraße in die Ettlinger Straße vorgesehen 
ist. Dieser Standort ist jetzt überholt, da die Nahversorgung be-
reits durch vier bestehende Märkte am Ortseingang gesichert ist.
Der geplante Supermarkt ist daher überflüssig. Ein weiteres Ar-
gument gegen diesen Markt und den geplanten Standort ist die 
städtebauliche Forderung nach einer fußläufigen Grünraumver-
bindung zum Kurpark. Diese wird durch den Supermarkt mit sei-
nen notwendigen PKW Stellplätzen zerstört.
Eine weitere Idee der Gartenschau war „Das blaue Band der Alb“, 
ein Freizeit- und Erholungsweg parallel am Ufer des Flusses, von 
der Quelle bis zur Mündung. Diese Idee und ihre Verwirklichung 
müssen nach Meinung des Bürgerforums bei einer Planung zur 
Stadtentwicklung weiterverfolgt werden. Eine Wohnbebauung 
mit der Rückseite der Gebäude und PKW Stellplätze am Ufer der 

Alb, ist daher an dieser Stelle abzulehnen, weil sie dieser Idee wi-
derspricht.
Ein weiterer Punkt gegen die Bebauung im Nahbereich der Alb, 
ist die hier fehlende Erschließung des Wohngebietes. Es ist viel-
mehr naheliegend, die Wohnbebauung an der Ettlinger Straße zu 
planen. Hier könnten freistehende, einzelne Wohngebäude mit 
Versatz zur gegenüberliegenden Bebauung vorgesehen werden, 
die eine Blickeinschränkung zur Schweizer Wiese mit Falkenstein-
felsen vermeiden.
Die Schweizer Wiese ist jetzt ein Freizeitareal mit Liegewiesen, 
Spazierwegen, Fontäne, Spielplatz und nicht zuletzt auch Tennis-
plätzen. Diese Idee könnte weiterentwickelt werden. Die Tennis-
plätze bleiben erhalten. Danach könnten weitere Freizeitaktivi-
täten entstehen, die die Attraktivität der Schweizer Wiese noch 
steigern, wie z.B.: Minigolf, Bewegungsgeräte, Boulebahn und ein 
„Albsandstrand“.
Die wirtschaftliche Notwendigkeit eines Hotels vor der Siebentä-
ler Therme muss geprüft werden. Auf jeden Fall sind die offenen 
Stellplätze zu minimieren und nicht im Bereich des Albufers zu 
verorten. Eine Parkierungsfläche für die Dauerparker ist nur in ei-
ner Tiefgarage unter dem Gebäude vorzusehen.
Das Bürgerforum Bad Herrenalb e. V. (BF-BHA) sieht der städte-
baulichen Entwicklung der Schweizer Wiese mit Interesse entge-
gen. Ein Plan kann auf unserer Homepage (www.bf-badherren-
alb.de) eingesehen werden. (Siehe nächste Seite)
Reinhard Domke
1. Vorstand BF-BHA
Am Buchenhain 7
76332 Bad Herrenalb

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

© Möhle 

 

Ruhestand – keine Herausforderungen mehr, nur noch bequem 
in der Komfortzone? – Für das Gehirn bedeutet das, dass es kei-
ne Anregungen mehr gibt, sich weiter zu entwickeln. Wir rosten 
auf dem Sofa ein. Albrecht Martin spricht über Alternativen, über 
ein sinnvolles Engagement. 
Christoph Rott zeigt auf, dass und wie körperliche Inaktivität das 
Altern beschleunigt, Bewegung und Sport das Altern bremsen. Er 
erläutert, welche körperliche Fitness nötig ist, um das Pflegerisiko 
möglichst klein zu halten, und welche Maßnahmen dafür geeignet 
sind.  

Programm 
ab 13:00 Uhr 

Eintreffen der Gäste 
13:30 Uhr 

Begrüßung und Grußworte  
13:45 Uhr 

Vortrag / Diskussion 
Ankunft im dritten Lebensabschnitt 

15:00 Uhr 
Kaffeepause 

15:30 Uhr 
Vortrag / Diskussion 

Bewegung und Sport zur Erhaltung der Selbständigkeit 
16:45 Uhr 

Kabarettist Thomas Schreckenberger 
„Hirn für alle“ 

Gegen 17:30 Uhr 
Ende der Veranstaltung 

Mit freundlicher Unterstützung durch 

       

              

 

Einladung 
zum 

6. Thementag 
 

mit den Themen: 
Ankunft im dritten Lebensabschnitt ­ 

das gute Gefühl, zu wissen, 
wie es im Altern sinnvoll weitergeht 

Albrecht Martin, 
Entwickler des Alters-Projekts „ANkunft-Seminar“  

Bewegung und Sport  
zur Erhaltung der Selbständigkeit  
und Verringerung des Pflegerisikos 

Dr. phil. Christoph Rott, 
Diplom-����������;���������-Karls-Universität Heidelberg 

 
 

Wo: in der Stadthalle Wildberg, Talstraße 6 
Wann: am Mittwoch, den 20. Oktober 2021, 

Beginn: 13:30 Uhr 

Informationen der Parteien und Wählervereinigungen
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Kindergärten und Schulen

Anne-Frank-Realschule

Toller Erfolg mit  
Auszeichnung für eTwinning
Das eTwinning-Projekt der 
Klasse 9d mit ihrer Englisch-
Lehrerin Frau Mossever wurde 
mit dem nationalen eTwinning-
Qualitätssiegel für unsere Schu-
le ausgezeichnet. Eine heraus-
ragende Auszeichnung zum 
Lohn für ein großartiges und umfangreiches, grenzübergreifen-
des Englisch-Projekt.
Das eTwinning-Programm ist eine Initiative der Europäischen 
Kommission zur Vernetzung von Schulen aus Europa über das 
Internet. Unsere Schüler arbeiteten im vergangenen Schuljahr 
über Monate hinweg in Kooperation mit Schulen in Portugal, Ru-
mänien, Türkei, Aserbaidschan und Mazedonien, um unsere Viel-
falt in Europa für alle Beteiligten ein wenig greifbarer zu machen. 
In zahlreichen Online-Meetings tauschten sich die Schüler auf 
Englisch untereinander aus, arbeiteten am Projekt und knüpften 
neue Freundschaften. Herzlichen Glückwunsch an alle Beteilig-
ten zu diesem Erfolg - wir freuen uns sehr und sind gespannt auf 
weitere Projekte.

Wilhelm-Ganzhorn-Realschule 
Straubenhardt

 Anmeldung:
basarlino.de/1292

Kommissions-
ware!

 Anmeldung:
basarlino.de/1292

ware!

Conweiler

Samstag
23.10.21

Festhalle Conweiler

13 - 15 Uhr

Alles rund ums Kind

Noch Fragen? 
foerderkreis.wgs@gmx.de

Kommissions-

Alles rund ums Kind

Festhalle ConweilerFesthalle Conweiler

Flohmarkt

Veranstalter: Förderkreis Wilhelm-Ganzhorn-Schule e. V.

Schwangere mit Mutterpass 12 - 13 Uhr

Burgweg 10

Masken-
pflichtpflicht

VERLAGSTIPPS:
Das Einbinden von Schriften in Word  können Sie wie folgt vornehmen:
Im Menü von Microsoft Word unter „Extras“ -> „Optionen“ -> „Speichern“ 
das „TrueType Schriften einbetten“ aktivieren – danach die Datei wie 
gewohnt abspeichern.
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Förderkreis Wilhelm Ganzhorn Schule e.V.: 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Förderkreis Wilhelm Ganzhorn Schule e.V. lädt zur Jahres-
hauptversammlung ein. Es wäre schön, wenn wir Sie am Don-
nerstag, 28. Oktober 2021 um 19:00 Uhr in der Wilhelm-Ganz-
horn-Schule begrüßen könnten.
Wie jedes Jahr, werden wir auf die Aktivitäten des letzten Jahres 
zurückblicken und neue Ideen für das kommende Jahr sammeln. 
Das Vorstandsgremium ist neu zu wählen. Neue Mitglieder sind 
im Vorstand willkommen. Alle Mitglieder, Eltern, Lehrer und Inte-
ressierte sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Vorstandsbericht
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen des Vorstandes
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bei der Vorsitzenden Frau 
Sandra Viviani per E-Mail (foerderkreis.wgs@gmx.de) abgegeben 
werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Feuerwehr gratuliert zum runden Geburtstag

 
 Foto: Denise Wetzel

Wir gratulieren unserem Feuerwehrkameraden Otto Greul zu sei-
nem 60. Geburtstag und wünschem ihm alles Gute. Otto ist seit 
seit 1979 aktives Mitglied bei der Feuerwehr. In dieser Zeit absol-
vierte er zahlreiche Aus- und Fortbildungen, unter anderem die 
Qualifikation zum Zugführer. Von 1981 an war er zwanzig Jahre 
lang Jugendwart der Abteilung Neusatz-Rotensol. Für sein En-
gagement in der Jugendfeuerwehr wurde er mit der Ehrennadel 
Jugendfeuerwehr in Silber ausgezeichnet. Von 1986 bis 2006 war 
er Abteilungskommandant der Abteilung Neusatz und von 2006 
bis 2011 dann der erste Abteilungskommandant der damals neu 
gegründeten Abteilung Neusatz-Rotensol. Für sein langjähriges 
Engagement in der Feuerwehr wurde ihm 2011 das deutsche 
Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber verliehen. Ebenso wurde er im 
gleichen Jahr zum Ehrenkommandanten der Stadt Bad Herrenalb 
ernannt.
Stellvertretend für die Feuerwehr gratulierten ihm Abteilungs-
kommandantin Denise Wetzel und Stellvertreter Martin Fackiner 
und überreichten ihm ein Präsent.
Wir danken Otto für seine geleisteten Dienste und freuen uns auf 
noch weitere gemeinsame Jahre.
Ihre Feuerwehr

Förderverein der freiwilligen Feuerwehr 
Bad Herrenalb Abteilung Neusatz-Rotensol e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Donners-
tag, 07.10.2021, um 19.30 Uhr im Feuerwehr-Gerätehaus 
Neusatz-Rotensol statt.
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Fördervereins sind recht 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Markus 

Merkle
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden Markus Merkle
4. Bericht des Schriftführers Axel Waidner
5. Kassenbericht des Kassiers Andreas Kauselmann
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Beratung des Geschäftsberichtes der Vorstandschaft
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Wahl des 1. Vorsitzenden, des Kassiers eines Beisitzers und der 

Kassenprüfer
10. Anträge
11. Verschiedenes
Die Versammlung findet unter Einhaltung der 3G Regeln und der 
derzeit geltenden Corona-Verordnung von Baden-Württemberg 
statt. Bitte Impfnachweis, Genesenen-Nachweis oder PCR-Test 
(max. 24Stunden) mitbringen!!
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis zum 
30.09.2021 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Markus Merkle, Uh-
landstraße 14, 76332 Bad Herrenalb-Neusatz eingereicht werden.
Bleiben Sie gesund!

Kirchliche Mitteilungen

Ökumenischer Gedankenanstoß

Corona-Pandemie?
Ja, es warten viele Aufgaben auf eine neue Bundesregierung, wie 
immer die aussehen wird. Aber über ein Thema sprechen dieje-
nigen, die seit dem 27. September sondieren, kaum: die Corona-
Pandemie. Dabei sind die Maßnahmen und Verordnungen ge-
gen die Corona-Pandemie nach wie vor allgegenwärtig. Jeden 
geschlossenen Raum - außer meiner Wohnung - muss ich mit 
Maske betreten. Nur wenn ich auf Abstand sitzen kann, darf ich 
die Maske abnehmen. Weiterhin können wir in unseren Kirchen 
nur mit wenigen Leuten Gottesdienst feiern. Begegnungskreis 
und Mittagstisch sind nach den geltenden Verordnungen nicht 
sinnvoll durchzuführen.
Wie soll es in der Corona-Pandemie weitergehen? Wie stellen die-
jenigen, die seit dem 27. September sondieren, sich die weitere 
Entwicklung vor? Ja, es warten viele Aufgaben auf eine neue Bun-
desregierung. Aber ich möchte wissen, wie es bei den Corona-
Maßnahmen weitergehen soll, bei Verordnungen also, die jeden 
Menschen in unserem Land betreffen. Am liebsten möchte ich 
ohne die Einschränkungen leben. Aber wenn die nötig bleiben, 
soll eine zukünftige Regierung ihre Erwartungen und ihre Pla-
nungen öffentlich erklären.
Bleiben Sie gesund und seien Sie behütet.
Pfr. Matthias Ahrens

Veranstaltungen am Tre�punkt 
Kirche im Kurpark

Andacht am Treffpunkt Kirche
Am Sonntag, 10. Oktober findet zum letzten Mail in diesem Jahr um 
16 Uhr eine Andacht statt, unter Beachtung des Infektionsschutzes 
(wer dazukommt, soll eine Mund-Nasen-Bedeckung mitbringen).
Veranstalter: Arbeitskreis „Kirche im Garten“
katholisch-evangelisch-neuapostolisch


